
Paoli, Betty: 20. (1854)

1 Weil doch mein blanker Schild muß einen Wahlspruch haben,

2 Sei weltverachtend nun ihm dieser eingegraben:

3 Der Tadel dieser Welt, ihr Lob dient mir zum Spott;

4 Nur Gott blickt in mein Herz – mein Richter ist nur Gott!
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